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Beschlussvorlage 
 

2023/118  

 Referat Kommunalreferat  

 Abteilung 
Abt. 11, Recht/Öffentliche  
Ordnung 

 Verfasser(in)   

 
 
 

Gremium Termin Vorlagenstatus 

Finanz-, Personal- und Organisationsausschuss 02.05.2023 öffentlich 

 
 
Feuerwehrwesen; Beschaffung einer vollautomatischen Kompaktanlage für die 
Schlauchpflege (Waschen, Prüfen, Wickeln von Druckschläuchen nach DIN 14811) für die 13 
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Friedberg 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Finanz-, Personal- und Organisationsausschuss stimmt der Beschaffung einer vollautomati-
schen Kompaktanlage für die Schlauchpflege (Anlage zum Waschen, Prüfen, Wickeln von 
Druckschläuchen nach DIN 14811) für die 13 Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Friedberg zu. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, das notwendige Ausschreibungsverfahren in die Wege zu leiten. 
 
 

 



 

Vorlagennummer: 2023/118 

 

 

 

 

 

 Seite 2 von 3 
 

Sachverhalt: 

 
Die Freiwillige Feuerwehr Friedberg übernimmt am Stützpunkt in der Aichacher Straße 16 für 
alle 13 Feuerwehren im Stadtgebiet u. a. auch die Aufgabe einer Zentralen Schlauchwerkstatt. 
Schläuche aller Feuerwehren werden nach Einsätzen oder Übungen dorthin zur Reinigung, Prü-
fung, Trocknung, Wicklung und ggf. zur Reparatur gebracht. Die abgebende Feuerwehr erhält 
im Tausch unverzüglich eine gleiche Anzahl von Schläuchen aus dem Lagerbestand und ist 
somit sofort wieder einsatzbereit. Die Aufbereitung der benutzen Schläuche findet dann als Hin-
tergrundaufgabe bei der FF Friedberg durch 2 hauptamtliche und 3 ehrenamtliche Gerätewarte 
statt.  
 
Insgesamt befinden sich im Bestand der 13 Freiwilligen Feuerwehren rd. 1.000 Schläuche, die 
mindestens 1x/Jahr (unabhängig davon, ob sie benutzt wurden oder nicht) geprüft werden müs-
sen; die gleiche Prüfpflicht gilt für ca. 300 wasserführende Armaturen im Bestand. Abhängig von 
Einsätzen oder Übungen erhöht sich die Zahl der Arbeitsvorgänge (über die bislang keine Statis-
tiken geführt wurden) entsprechend erheblich. 
 
Bislang wird die Schlauchreinigung manuell unter großem Wasserverbrauch (je Schlauch ca. 
150 l) durchgeführt, die Trocknung erfolgt im (beheizten) Schlauchturm, der mit dem geplanten 
Erweiterungsbau wegfallen wird, die Wicklung der Schläuche sowie die Dokumentation der 
durchgeführten Prüfung werden anschließend ebenfalls von Hand durchgeführt. Diese Arbeits-
weise ist zeitaufwändig, ressourcenintensiv und nicht mehr zeitgemäß. 
 
Aus diesen Gründen hat der federführende Kommandant Herr Geiger über Abt. 11 bereits für 
den Haushalt 2022 die Beschaffung einer modernen vollautomatisierten und leistungsfähigen 
Schlauchpflegeanlage angemeldet. Der Stadtrat hat die Maßnahme im Zuge der Haushaltsbera-
tungen 2022 in das Jahr 2023 verschoben und hierfür zusätzlich bereits eine Verpflichtungser-
mächtigung in Höhe von 180.000,-- € beschlossen. Die Maßnahme ist darüber hinaus auch im 
Feuerwehrbedarfsplan 2022/2027 im mittelfristigen Investitionsprogramm Feuerwehrhäuser für 
das Jahr 2023 vorgesehen. 
 
Vorbehaltlich der politischen Beschlussfassung wurde bei der Regierung von Schwaben ein An-
trag auf Förderung der Anlage gestellt; eine Zuwendung in Höhe von 21.800 € wurde bewilligt. 
 
Alternativ zu einer Beschaffung wurde auch bei der Berufsfeuerwehr Augsburg angefragt, ob die 
Schlauchreinigung- und pflege dort für die Stadt Friedberg gegen Entgelt miterledigt werden 
kann, was aber aus organisatorischen und kapazitätsbedingten Gründen von der Stadt Augs-
burg verneint wurde. 
 
Die zu beschaffende Anlage soll so konzipiert sein, dass sie im bestehenden Feuerwehrhaus 
untergebracht, jederzeit aber auch in einen Anbau umgezogen werden kann. Es ist von einer 
Nutzungsdauer von 25 Jahren auszugehen. 
 
Federführender Kommandant Geiger wird in der Sitzung anwesend sein und für Fragen zur Ver-
fügung stehen. 
 
 
 



 

Vorlagennummer: 2023/118 
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Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein  

Gesamtkosten: 180.000 € hierauf objektbezogene Einnahmen 21.800 € 

Rest-Eigenfinanzierung  € 

Haushaltsmittel  

 Mittel vorhanden  Verw.HH HHSt.:   € 

  Verm.HH HHSt.: 1300.9359.04 180.000 (VE) € 
 keine Mittel vorhan-
den oder nur teil-

weise vorhanden 

 überplanmäßige  Mittelbereitstellung erforderlich 
 in Höhe von:   € 

 Deckungsmittel:  € 
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